
30. Mai 2025

Chaos in Wiesbaden: Drei Überfälle und
dreiste Einbrecher unterwegs!

Polizei Wiesbaden berichtet über Straßenraub, Einbrüche,
Betrugsfälle und Aufforderungen zur Mithilfe bei der

Täterfindung.

Wiesbaden, Deutschland - In Wiesbaden haben
Straßenräuber zwischen dem 29. und 30. Mai mehrere Überfälle
verübt. Ein 18-Jähriger wurde in der Nacht zum Donnerstag am
Kranzplatz beraubt, wobei der Täter ihn mit einer Gastpistole
bedrohte. Der Räuber hatte ein arabisches Erscheinungsbild und
war bei der Flucht mit einem Komplizen in Richtung
Fußgängerzone unterwegs. Rund drei Stunden später wurde ein
36-Jähriger in der Rüdesheimer Straße erneut Opfer eines
Raubversuchs, bei dem der Täter mit einer Waffe auf ihn
losging. Der Mann konnte sein Handy jedoch zurückerobern. In
einem weiteren Vorfall in der Pommernstraße wurde eine
35-Jährige beim Versuch, ihre Handtasche zu rauben, zu Boden
gestoßen, der Täter flüchtete jedoch ohne Beute.



Ebenso wurde am Mittwochabend in einem Mehrfamilienhaus in
der Sophienstraße ein Einbruch registriert, bei dem drei junge
Männer von einer Zeugin entdeckt wurden. In der Folge nahm
die Polizei zwei der Verdächtigen fest. Unterdessen erbeuteten
Telefonbetrüger in der „Straße der Republik“ Wertsachen von
einem Wiesbadener, indem sie ihm per „Schockanruf“
vorgaukelten, seine Frau sei in einen tödlichen Unfall verwickelt.
Auch als falsche Bankmitarbeiter aktiv, schnappten sich die
Betrüger Geld von ahnungslosen Bürgern. Die Wiesbadener
Kriminalpolizei bittet Zeugen, sich unter der Telefonnummer
(0611) 345-0 zu melden.

Details
Vorfall Raub, Einbruch, Betrug, Vandalismus
Ort Wiesbaden, Deutschland
Verletzte 1
Festnahmen 2
Schaden in € 200

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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